
Jahresbericht 2025  

Bibliothek Rosengarten Grüsch  

 

Unsere Bibliothek ist nach wie vor ein lebendiger Treffpunkt für Jung und alt.  

Die Kürzung des diesjährigen Unterstützungsbeitrages der Gemeinde Grüsch zeigen 

indes Auswirkungen. Der wöchentliche Betrieb konnte dank finanzieller Reserven und 

einer grosszügigen Spende zwar noch unverändert weitergeführt werden. Hingegen 

mussten massive Abstriche bei den Ferienöffnungszeiten gemacht werden. Ebenfalls 

wurden sämtliche kostenverursachende Kulturveranstaltungen (vor allem Lesungen) 

in diesem Jahr aus dem Programm gestrichen.  

Interne, in Fronarbeit organisierte Veranstaltungen fanden dennoch in einem 

bescheidenen Rahmen statt. So lockte der Medienflohmarkt im Frühling und Herbst 

viele Besucher und Besucherinnen an, der Lesekreis bot fünfmal Raum für 

inspirierende Gespräche und das Büecherkaffi wurde achtmal zum gemütlichen 

Treffpunkt für Austausch und neue Leseideen. Und an fünf Vormittagen tauchten viele 

Kinder und ihre Begleitpersonen in die bei «Zita verzellt» vorgetragenen fantasievollen 

Geschichten ein und erfüllten die Bibliothek mit fröhlichem Lachen. 

Ein weiteres Highlight war das jährliche Treffen der Bibliothekarinnen Prättigau/Davos 

am 12. November 2025. Rund 25 Frauen nutzten die Gelegenheit zum fachlichen 

Austausch bei Kaffee und belegten Brötchen und stärken so das Netzwerk der 

Bibliotheken in der Region. 

Bei der Öffnung des Adventsfensters am 3. Dezember 2025 fanden mehr als 70 Gäste 

den Weg in die Bibliothek. Bei feiner Kürbissuppe, Glühwein und Punsch entstand eine 

herzliche und gesellige Atmosphäre, in der sich Jung und Alt begegneten und 

gemeinsam die vorweihnachtliche Zeit genossen. 

Wir danken allen, die unsere Bibliothek jedes Jahr unterstützen: den Gemeinden 

Grüsch und Seewis, dem Schulverband Grüsch / Seewis und allen unseren 

Abonnementsmitgliedern. 
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